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HAPPY END

Beim Ball wurde die hübsche Eva
schon zum drittenmal von einem
kleinen, unscheinbaren Herrn mit
Brille zum Tanz geholt. Im Laufe
der Konversation erklärte er nicht
ohne Stolz: «Ich bin Mathematiklehrer!»

«Wirklich?» lächelte Eva.
«Aber mit mir brauchen Sie jedenfalls

nicht zu rechnen!»

Der Fußballklub des Städtchens hat
einen Tanzabend arrangiert.
Mitglieder eines anderen Vereins, die

ähnliche Pläne haben, erkundigen
sich bei den Veranstaltern: «Hatten

Sie Mühe, die Besucher
zusammenzubekommen?» «Nein, im
Gegenteil», antworten die Ballarrangeure,

«wir benötigten drei
Polizisten, um sie auseinanderzubekommen!»

Der französische Finanzminister
Baumgartner bat um Verlegung seines

Büros, dessen Fenster dem

Eingang der Comedie Francaise gegenüber

liegen. Er sagte: «Wenn ich

täglich von meinem Schreibtisch

aus die Menschenschlangen sehe, die
sich um Theaterkarten anstellen,

fällt es mir schwer, über
Steuerreduktionen und Sparmaßnahmen
nachzudenken.»

Freunde und Bekannte eines
amerikanischen Verlegers erhielten zur
Jahreswende Karten, auf denen es

hieß: «Hiermit teile ich Ihnen mit,
daß ich dieses Jahr keine Weih-
nachts- und Neujahrskarten
versende. Trotzdem - beste Wünsche!»

Den Wettbewerb für die beste
Weihnachtsdekoration in der NewYorker

Fifth Avenue gewann das sündhaft

teure Juweliergeschäft Tiffany.

Es hatte ein schlichtes Brillanthalsband

ohne Preisangabe auf einem

Berg leerer Brieftaschen ausgestellt.
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